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Das Czarenpaar in Frankreich.
(Telegramme .)

* Paris , 8 . Okt. Um 1 Uhr 25 Min . traf Präsident Faure
in einer mit vier prächtigen Percherons bespannten, durch einen
Postillon vom Sattel aus gelenkten Postkalesche vor der russischen
Botschaft ein . Alsbald erschien das russische Kaiserpaar und
nahm im Wagen des Präsidenten Platz, welcher darauf, von
Kürassieren eskortirt, nach Versailles abfuhr . Der herrliche, vom
Pariser Gemeinderath übersandte Blumenstrauß hatte auf dem
Wagen Platz gefunden. Der Boulevard St . Germatn, der
Konkordienplatz , die Champs Elysöes, die Avenue du Bois de
Boulogne waren von einer zahllosen , dichtgedrängtenVolksmenge
besetzt, deren Begrüßungsrufe , lebhafter und kräftiger denn je,
von dem Kaiserpaare ununterbrochen durch Verneigen erwidert
wurden .

Großfürstin Olga wurde heute Nachmittag 3 ' /, Uhr in einem
offenen Wagen nach dem Bahnhof St . Lazare geführt , um mit
den kaiserlichen Eltern die Fahrt nach Versailles zu machen .

Das russische Katserpaar traf kurz nach 4' /, Uhr auf dem
Versailler Bahnhofe ein . Zwischen Avrah und Versailles waren
Truppen aufgestellt , welche die militärischen Ehren erwiesen .
Beim Einzug in Versailles wurden 21 Kanonenschüße gelöst .

Seine Majestät der Kaiser von Rußland hat vor feiner
Abreise von Paris 100 000 Frcs . für die Armen gespendet . Das
Kaiserpaar traf um 2 Uhr 41 Min . in Sivres ein . Die Stadt
ist reich geschmückt . Das Kqiserpaar besuchte darauf die Por¬
zellan-Manufaktur , in welcher der Kaiser selbst einen Ofen in
Brand setzte . Sodann begaben sich die Majestäten in's Museum,
wo dem Kaiser und der Kaiserin mehrere Gegenstände dargeboten
wurden . Nach 20 Minuten erfolgte die Rückfahrt durch den
Park St . Blond.

* Versailles , 9 - Okt . Um 10 Uhr Abends fand ein Konzert
zu 'Ehren der russischen Majestäten statt. Seine Majestät der
Kaiser führte Frau Faure , der Präsident Ihre Majestät die
Kaiserin. Unter den auftretenden Künstlern befanden sich Sarah
Bernhard , Delaunay , Coquelin und das Sängerpaar Delma .
Die Tänzerinnen der Oper führten alte Tänze auf . Um
11 ' /«, Uhr begaben sich die Majestäten unter den Ovationen der
Bevölkerung durch die glänzend erleuchteten Straßen nach dem
Bahnhof . Um 11 Uhr 35 Minuten ' erfolgte die Abreise , der
Präsident folgte zehn Minuten später.

* Paris » 9 . Okt. Seine Majestät der Kaiser von Ruß¬
land gab telegraphisch Befehl, daß der für die Gruft Carnots
bestimmte goldene Kranz auf's schnellste vollendet werde und
die Inschrift : „A . Carnot Nicolas II ." erhalte.

* Fraakfnrt, 9 . Okt . Die „Franks . Ztg ." meldet aus Parts ,
bei der Einfahrt des kafferlichen Wagenzuges in den Schloßhof
von Versailles wurden die Pferde der im Hofe haltenden Equi¬
page des Finanzministers scheu, rannten in die Menge hinein
und traten eine ganze Reihe von Zuschauern nieder. Sieben
Personen wurden verwundet , fünf davon schwer . Viele andere
erlitten Quetschungen. Ein Jourualist bändigte endlich die Pferde,
indem er ihnen in die Zügel fiel . Der Kutscher wurde ver¬
haftet.

* Berlin , 9 . Okt . Die Morgenblätter melden aus
Roubaix , unter Mitwirkung des hiesigen sozialistischen
Gemeinderathes fanden hier anti-russische Demonstrationen
statt. 2000 Sozialisten durchzogen die Straßen . 18
Verhaftungen wurden vorgenommen .

saniren, Ueberschreitungen vermeiden, keine Tilgungsrente
.ausgeben und unsere Investitionen durch Rente decken,
welche billiger ist als alle Papiere. Nachdem sodann Abg .
Jax für die Kündigung des Zoll- und Handelsbünd¬
nisses mit Ungarn und für die Erhöhung der Quote sich
ausgesprochen, erklärt sich Abg . Sn es für das abgekürzte
Verfahren bei Berathung des Budgets und bespricht die
Bank- und Quotenfrage . Hierauf wurde die Debatte ab¬
gebrochen .

Unruhe « in der Türkei.
(Telegramm.)

* Köln , 9 . Ott . Der „ Köln . Ztg. " wird aus Canea
telegraphirt, daß der Aufruhr auf Kreta fortdauere . Das
Land zwischen Canea und der Südküste ist im Zustande
unbeschreiblicher Verwüstung . Kein türkisches Haus , keine
Moschee ist verschont gebieben. Die meisten Orte sind
menschenleer .

* London , 8 . Okt. Das Reuter 'sche Büreau verbreitet folgende
Meldung aus Parts : Da die Mächte nicht geneigt sind , eine
Krisis herbeizuführen, welche geeignet wäre , den europäischen
Frieden zu gefährden und neue Maffacres in der Türkei herbei¬
zuführen , so werden sie sich jeden überstürzten Vorgehens , be¬
treffend die Angelegenheiten in der Türkei , enthalten . Es ^ ist
deshalb keineswegs wahrscheinlich, daß die Lage gegenwärtig eine
sensationelle Entwickelung erfahre. Man glaubt , daß eine Ver¬
einbarung zwischen England, Frankreich und Rußland zu Stande
gekommen ist zu dem Zwecke, unverzüglicheine in nachdrücklichem
Tone gehaltene Note an die Pforte zu richten , welche die An¬
nahme der Reformen fordert , durch welche die Sicherheit der
armenischen Unterthanen des Sultans gewährleistet wird . (Diese
offenbar halbamtliche Mttheilung bestätigt unsere in Nr . 469
der „Karls . Ztg ." veröffentlichte Information . D . Red .)

Weiteste Nachrichten und Tekegrarnrne.
* Wiesbaden , 8 . Ott . Wienunmehr definitiv feststeht, trifft

das Kaiserpaar mit Gefolge am 19 . d . M . Vormittags
hier ein und nimmt bis Mittwoch , 21 . d . , Vormittags,
Aufenthalt . Die Majestäten werden die Vorstellungen im
Hoftheater besuchen .

* Berlin, 8 . Ott . Gegenüber anders lautenden Mel¬
dungen erfährt die „ Boss. Ztg "

, daß Major v . Wiß -
mann auch setzt noch nicht schlüssig sei , ob er seinen
Posten in Dar-es-Salaam wieder antreten werde oder
nicht . Sobald er die Ueberzeugung gewonnen , daß er
ohne Gefährdung seiner Gesundheit sich dem Klima in
Ostafrika aussetzen könne , werde er dahin zurückkehren ,
andernfalls nicht .

* Berlin , 9 . Okt. Der Streik der in der Buchbindereiund den verwandten Branchen beschäftigten Arbeiter und Ar¬
beiterinnen wurde gestern Abend für beendigt erklärt , da fast alle
Firmen die Forderungen der Arbeiter bewilligt haben.

* Roubaix » 8 . Okt. In der verflossenen Nacht wurden hier
Maueranschläge mit der Inschrift : „Hoch die Anarchie,
nieder mit dem Czaren !" angeheftet.

Parlamentarisches ans Oesterreich .
(Telegramm .)

* Wien , 8 . Okt. Abgeordnetenhaus . Fortsetzung
der ersten Lesung des Budgets. Abgeordneter Falkenhayn ,
der frühere Landwirthschaftsminister, erklärt, der konser¬
vative Klub werde für die Ueberweisung des Budget¬
gesetzes an den Budgetausschuß stimmen. Redner kritisirt
sodann die Aeußerungen des Finanzministers vr . v . Bi-
linski über die frühere Präliminirung. Man müsse daraus
schließen , daß früher eine wahrhaft türkische Wirtschaft
geherrscht habe . Er, Falkenhayn , habe 16 Jahre hindurch
das Budget für sein Ressort aufgestellt und könne den
Nachweis erbringen, daß der Tadel des Finanzministers
ungerechtfertigt sei . Die Aeußerungen Bilinski's ergriffen
ihn tief, weil sie nicht von einem Parteimann in heftiger
Debatte , sondern vom Ministertische gefallen seien. Die
früheren Ministerien hätten die Anerkennung des Kaisers
gefunden. Die Mitglieder derselben protestirten dagegen,
daß sie zur Ausschmückung des Budgets mit einem Plus
von 26 Millionen verwendet würden .

Abg . Kaizl ersucht um Aufklärung über die Deckung
der 26 Millionen Ueberschreitungen, welche bisher in der
Staatsgebahrung vorgekommen seien. Der Finanzminister
Bilinski bemerkt hierzu , in jenen 26 Millionen , um
welche das Budget gestiegen , seien 4 700 000 fl . für die
eigentliche Bedeckung der bisherigen Ueberschreitungen ent¬
halten gewesen. Die gesammten 26 Millionen fänden
ihre volle Deckung in der Vorhände neu Reserve . Er dürfe
nachdrücklich vor Oesterreich und g anz Europa protestiren,
daß ein Defizit existire. Mit Rücksicht auf die Zustände
an der Börse müsse er für ein nicht amortistrbares Papier
eintreten. Bei dem Zinsfuß von 4 Proz könne er nicht
stehen bleiben, vielmehr seien 4,2 Proz . der richtige Zins¬
fuß . Wir werden , so fährt der Minister fort , das Budget

* Frankfurt, 9 . Okt . Wie die „ Franks . Ztg . " nach
der „ Berliner Volksztg. " meldet, leide Fürst Bismarck
außer an den Gesichtsschmerzen auch an Schlaflosigkeit .
Auch falle ihm das Gehen schwer und er beschränke sich
daher darauf, am Nachmittag Spazierfahrten zu machen.

* Köln , 8 . Okt . Die „ Köln. Ztg. " meldet aus Berlin :
Ueber die zur Zeit zwischen der deutschen und der russi¬
schen Regierung schwebenden Zoll st reitfragen sind
uns von verschiedenen , in der Regel wohlunterrichteten
Seiten mehrfach widerstreitende Nachrichten zugegangen ,
die uns jetzt veranlaßt haben, an maßgebender Stelle Er¬
kundigungen über den Stand der Frage einzuziehen.
Darnach entbehren die Mittheilungen , daß die russische
Regierung , insbesondere Herr von Schischky, mit einigen
bedeutungslosen Entschuldigungen sich begnügt hat und
daß von russischer Seite die Verhandlungen nicht ebenso
ernst und loyal wie von deutscher Seite geführt werden ,
der thatsächlichen Begründung . So lange die Verhand¬
lungen schweben , entziehen sich die Einzelheiten selbst¬
verständlich der öffentlichen Mittheilung .

* Straßburg , 8 . Okt . Von der reichsländischen Re¬
gierung ist ein Gesetzentwurf ausgearbeitet , durch welchen
das Wahlrecht und die Beitragspflicht zur Handelskammer
neu geregelt werden soll .

* Wien , 8 . Okt. Wie die „ Politische Korrespondenz"
meldet , ist der Erzherzog und die Erzherzogin
Rainer leider außer Stande , der sehr herzlichen Ein¬
ladung Ihrer Majestäten des Königs und der Königin
von Italien Folge zu leisten, der Vermählung des Prinzen
von Neapel beizuwohnen , da der Erzherzog wegen seines
hartnäckigen ischiatischen Leidens zum Einhalten seiner
Schwefelbadkur in Baden gezwungen ist.

* Wien , 8 . Ott . Der Ausstand im Schachte Grand
Combe ist allgemein. 4000 Arbeiter haben die Arbeit
niedergelegt.

* London , 8 . Okt . Das Reuter '
sche Bureau meldet

aus Dongola von heute , daß die Generale Ritschener

und Wingate, Slatin Pascha, sowie andere höhere Offiziere
nach Kairo abgereist seien .

* London , 8 . Okt . Der Verfasser des bekannten
Romans „Trilby"

, Maurier , der lange Jahre hindurcheiner der künstlerischen Hauptmitarbeiter des „Punch"
war, ist heute gestorben.

* London, 9 . Ott. Der zum Mittelmeergeschwader ge¬
hörende Kreuzer „Gibraltar " ich nach Sansibar be¬
iordert und wird durch den Suezkanal dorthin abgehen.* Madrid, 8 . Ott. Nach hier eingegangenen Meldungenaus Havanna beträgt die Zahl der in den letzten Kämpfen
gegen Macio getödteten Aufständischen 230. — Eine amt¬
liche Depesche aus Manila meldet , die Aufständischen in
Nuevo Encyan hätten sich in die Berge zurückgezogen.300 Aufständische griffen Morcu an, wurden aber zurück¬
geschlagen.

* Kapstadt , 8 . Ott . (Reutermeldung.) Der Kreuzer
„ St . George "

, Flaggschiff des Admirals Rawson , er¬
hielt den Befehl , nach Sansibar zurückzukehren . Gleich¬
zeitig wird das Geschwader von Sansibar um ein Schiffvom Mittelmeergeschwader verstärkt werden.

Grotzherzogthum Baden .
Karlsruhe, 9 . Oktober .** Die Gesammtsumme der im Jahre 1896 festgestellten Ren¬

tensteuerkapitalien beträgt 1386 309 500 M . ; gegenüber den
Rentensteuerkapitalien von 1895 im Bettag von 1342 541540 M .
hat sich somit eine Zunahme von 43 767 960 M . ergeben . Die
Gesammtzahl der Rentensteuerpflichtigen ist von 60 566 im Vor¬
jahre auf 62 011 , also um 1445 gestiegen. Auf die 24 größeren
Städte des Landes mit über 4000 Einwohnern entfallen
952 766 460 M . Rentensteuerkapitalten oder 68,73 Proz . obiger
Gesammtsumme und 20 798 Steuerpflichtige. Die Vermehrung
der Rentensteuerkapitalien gegenüber dem Vorjahre beläuft sich
in diesen 24 Städten im ganzen auf 38 908 760 M . Zur Ver¬
gleichung sei bemerkt, daß der Jahreszuwachs betragen hat :

1891 44141360
1892 28 313140
1893 41 381440
1894 40 246780
1895 44 587980

Als Gesammtergebniß der Rentensteuer für das Jahr 1896
ist bei einem Steuerfuh von 10 Pf . 100 M . Steuerkapttal ein
Betrag von 1386 309 M . 50 Pf . festzustellen.

* (Die Ausstellung in der Landesgewerbe¬
halle ) ist heute Abend von 8—^/,10 Uhr bei Veleuchtung ge¬
öffnet.

* (Bürgerausschußsttzungvom 7 . Oktober 1896.)
Anwesend waren die Äürgermetster Krämer und Siegrist und
83 Bürgerausschutzmitglieder. Bor Eintritt in die Tagesord¬
nung widmete Bürgermeister Krämer dem verstorbenen Stadt¬
verordneten Wallraff einen ehrenden Nachruf .

1 . Es wird einstimmig beschlossen , als ersten Amtsge¬
hilfen und Stellvertreter des städtischen Tief¬
baumei st ers einen wissenschaftlich gebildeten Ingenieur an¬
zustellen und den Stadtrath zu ermächtigen , dessen Ansangsgehalt
bis zum Betrage von 4000 M . jährlich zu bestimmen .

2 . Der Antrag des Stadtraths , eine 5200 gm große Gebäude¬
fläche im Beiertheimer Wäldchen an Herrn Architekten M .
D aub zu verkaufen , hatte schon in letzter Sitzung Gegenstandder Berathung gebildet und war damals an eine gemischte Kom¬
mission verwiesen worden. Diese hat den Kaufvertrag abgeändert .
Bürgermeister Siegrist empfiehlt die Vorlage. Desgleichen
Stadtverordneter Ruh namens des Stadtverordnetenvorstandes .
Stadtverordneter Ostertag hätte gewünscht , daß sich die Stadt
für die Dauer von fünf Jahren das Rückkaufsrecht gewahrt hätte .
Stadtverordneter vr . Binz bemerkt hiergegen , daß ein Rück¬
kaufsrecht gesetzlich auf die Dauer von fünf Jahren beschränkt sei
und auf so kurze Zeit keine Bedeutung für die Stadt haben
könne . Bürgermeister Siegrist betont , daß noch kein Preis fest¬
gesetzt war , als Herr Daub mit Beiertheim in Unterhandlung
trat . Bürgermeister Krämer theilt mit , daß s . Zt . das zwischen
Herrn Oberbürgermeister Schnetzler und Herrn Daub getroffeneAbkommen die Zustimmung des Stadtraths gehabt habe . Er
empfehle Annahme der Vorlage. Der Antrag wird einstimmig
genehmigt.

Ferner wird genehmigt : 3 . daß 2081 gm Gelände im
Beiertheimer Wäldchen von der Generaldtrektion der
groß h . Staatseisenbahnen angekauft wird ; 4 . daß
für Erwerbung des Holzbestandes im Beiert¬
heimer Wäldchen ein Kaufpreis von 14 589 M . 28 Pf .
bezahlt wird ; 5. der Antrag, daß die Georg - Friedrich -
Straße mit einem Aufwand von 11535 M . als Ortsstraße
hergestellt und mit der Generalintendanz der großh. Civilliste
ein entsprechender Vertrag abgeschlossen wird; 6 . der Antrag ,
daß a - auf der Ostseite des großen Sees eine Straße , sowie
eine Querstraße zwischen letzterem und der Ettlingerstraße her¬
gestellt und mit Kanalisation, sowie mit Gas - und Wasserleitung
versehen werden, d . daß in der südlich der Auäcker hin¬
ziehenden Straße — sogenannter neuer Weg — auf der
Strecke zwischen der Ettlingerstraße und dem See und auf der
Westseite der Ettlingerstraße auf der Strecke zwischen Spohn -
und Güterbahnsttaße die Kanalisation hergestellt und die genann¬
ten Straßensttecken mit Gas - und Wasserleitung versehen werden,
e ., daß das erforderliche Gelände zu a . von der Gemeinde Beiert¬
heim erworben und der Kaufpreis, soweit eine gütliche Verein¬
barung nicht zu Stande kommt, auf dem Wege des Zwangs¬
enteignungsverfahrens festgestellt werde , und daß der unter



der Antrag , die Straße längs
loaHn von berKaiser -

». und d . erforderliche Aufwand von 84 834 M . , sowie der nach
c . für das Gelände zu zahlende Kaufpreis aus AnlehmSmitteln
bestritten werde.

Wetter werden genehmigt 7
der O st feite derRheinthal
allee bis zur Moltkeflraße , sowie die Vrrvinbungs
strecken der Ikaiserallee, det MSmatH - und der Jahnstraße stach
Maßgabe des OrtsbauplastH als Straßen herzustellen. 8 . Der
Anttag , die Straßenstrecken östlich , südlich und
westlich des Amtsgefängnisses als Ortsstraßen her¬
zustellen . S . Die Ortsstatute über den Ersatz von Straßen -
undKanalher stellungskosten für die August a -
Kurvenstraße , ferner für die Seepromenade , für die Straße
von her Ettlingerstraße nördlich der Spohnstraße bis zur Straße
lätttzs des Sees mid für die Straße längs der Rhetnthalbayn
bis zur Moltkestraße.

Sämmtliche Beschlüsse, mit Ausnahme desjenigen unter Ziffer
6, der gegen 11 Stimmen angenommen wurde , wurden einstim¬
mig gefaßt .

S» . Stadtrath Ludin verkündet die städtis ch e R e ch nung
für 1895 , worauf die Sitzung geschloffen wird.

o Mannheim , 8 . Okt . Unter zahlreicher Betheiltgung fanden
heute die Neuwahlen zum Bürgerausschuß durch die dritte
Wählerklasie statt. Es erhielten : 1 . Die Liste des Verbands
nicht-sozialdemokratischer Arbeitervereine , die von der national -
liberalen Partei unterstützt wurde, 1910 Stimmen - 2 . die Liste
der Sozialdemokraten 3 798 Stimmen - 3 . die Liste der frei¬
sinnigen Volkspartei 408 Stimmen . Die Sozialdemokraten haben
somit dekr Sieg errungen .

* Kehl , 8 . Okt . Gestern Abend hielt Herr Kammerstenograph
Jones - Karlsruhe einen Bortrag über das Thema : „Die ver¬
schiedenen Berufsstände und die Stenographie " . Nach Hervor¬
hebung des Nutzens der Stenographie für alle Stände der
menschlichen Gesellschaft, deren Beruf viel Schreibarbeit mit sich
bringe , beleuchtete er den volkswirthschaftlichen Werth , den eine
allgemein verbreitete, einheitliche Stenographie der Allgemeinheit
leiste. Ein System , welches die dazu nöthigen Eigenschaften

habe , sei im GabelSberger 'schen vorhanden , dessen Hauptborzug
die größte relative Garantie dafür sei , daß die geschriebenen
Wörter auch richtig wieder gelesen werden könnte« .

^ Ä,m « odensee , 8 . Okt . In Pfullend -orf fand
beute das Gaufest der landwtrchschafüichen Bezirksvereine Meß -
kirch, Pfullendorf und Stetten a . k. Mi statt , welches äußerst
ziMreich besucht war und durch die Anwesenheit Seiner » önig-

! lichen Hoheit des Großh erzogs verherrlicht wurde . Die
Ausstellung fand die ungetheilteste fachmännische Anerkennung .
Der Empfang unseres allgeliebten Landesherrn war ebenso herz¬
lich als enthusiastisch.

_

Verschiedenes .
-i- Wien . 9 . Okl . (Telegr .) Die „N . Fr . Pr ." meldet aus

in , en : Der Abendschnellzug aus Italien stieß mit einem

befürchtet . Ein Hilfszug
f Londo « , 9 . Okt . (Telegr .) Bon allen Setten wird furcht¬

barer Sturm gemeldet, besonders vom irischen Meer . Bei Holh
Head ist ein Schoner untergegangen - drei Personen find dabet
ertrunken. Das Leuchtschiff bei Daunts Rock auf der trans¬
atlantischen Route in der Nähe von Holh Head ist verschwunden.
Man befürchtet, daß die 10 Mann starke Besatzung ertrunken ist.
An der Insel Skorner bei Milfordhaven ist ein großes Schiff
gescheitert- die Mannschaft ist ertrunken. Depeschen berichten aus
allen Theilen Großbritanniens von Ueberschwemmungen.

f Londo « , 3 . Ott - Den Freunden echter Havannas stehen
üble Zeiten bevor . Der Borrath an Havannatabak ist dem
„Transcript " zufolge so gut wie erschöpft und auf eine Ernte
im nächsten Jahr ist nicht zu hoffen . Die meisten Fabrikanten
in Boston hätten allerdings Borrath für ungefähr zwei Jahre
in Händen - das schiebe aber die „Hungersnoth " nur etwas
hinaus . Nächstes Jahr werden die Preise so hoch werden , daß
Havanna -Cigarren ein Monopol der Reichsten sein werden .
Selbst wenn der cubanische Aufstand noch in diesem Jahr zu

Ende käme , meint baS Blatt , wäre ein« neue Ernte vor Er¬
schöpfung de« gegenwärtigen BorrathrS unmöglich . Die normale
Ernte CubaS betrage ungefähr 200M > Ballen , die diesjährige
Ernte sei nur der zehnte Thetl davon, ungefähr 20 000 Balle «,und sie werde für längere Zeit die letzte sein. ES fehle an
Arbeitern für die Plantagen und selbst wenn sie vorhanden
wären , ließen sie die Insurgenten nicht arbeiten, in deren Hän¬
den die besten Labcckdistritte seien.

Familiermachrichteu .
Auszug au» dem Karlsruher Ktaudrsbucĥ lrgilter.?

Geburten . 29 . Sept . Friedrich Wilhelm , V . : Dietrich
Wilhelm Windecker , Möbeltransporte »! . — 4 . Ott . Hermann
Josef , B . : Ernst Obrecht, Hafner . — 6 . Okt. Karl Friedrich,
B . : Jakob Hahn, Tapezier . — Anna Maria , B . : Wilhelm Rotte ,
Fabrikarbeiter . — Hedwig Paula , B . : Karl Heinrich Haag , Ofen -
fabrtkant.

Eheschließungen . 8 . Ott . Paul Grützner von Ottmachau ,
Bandagist in Landau, mit Elisabeth» Lieb von Flehingen . —
Gottfried Füller von Staufenberg , Kaufmann hier, mit Emilie
Schenk von hier.

Wtttenmgsbeobachtungeu der Mrtrorot. Station Karlsruhe.

Oktober
Barum . Therm .

i» o .
Absol . ! geuchUq -
Sc»cht. l Nit in Wind

7 . Nachts 9 U. 752 .2 11 .6 9 .2 91 E
8 . Mrgs . 7U . " 751 .4 71 7 .1 - 94 „
8 . MUtgs . 2U . 749 .9 19 .5 11 .3

>
67 Still

Himmel

heiter
, „
dunstig

Höchste Temperatur am 7 . Ott . 19 .5 - niedrigste in der folgenden
Nacht 6 .3.

* Niederschlagsmenge am 7 . Ott . 0 .0 mm .
Wafferstand deS Rheins . Maxan » 8 . Ott . 5 .19 m, ge¬

fallen 9 om .

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .

t« Ruft -, I Gulden ö.
klr .

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl.

„ 4 Obl . v . 1886 M .
„ 3'/,, , „ 1892 M .

Bayern 4 Obligat . M .
Deutsch! . 3 Reichsanl . M .

" ^
„ 3 „ M .

Preußen 4 Consols M .
„ 3'/, „ M .

3 „ M .
Württ . 3'/, Obltg . 95 M .
Oesterr . 4 Goldrente fl .

4 -/. Stlberr . fl.
» 4V« Papierr . fl.

Ungarn 4 Goldrente fl .
JtÄien 5 Rente Le.
Rlwiänien 5 Am .-R . Fr .
Rußl . Eons . 80 Rbl .

„ „E .-A .89S .I .N . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argettt . 5 Jnn .Goldanl . P .
Gch . 5E .-B .V.90stfr.1 .G .M .

„ (tnkl .C .P .15/1293u .w.
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88 --
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4
^ Oesterr . Kredtt
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Dresdener Bank M . 158 .10
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. St . M . !4 Preuß . Ctr .-B .-Kr.

1 Rml. so Pfg
-- 1 Rmk. rs P -

r Sitbrr.
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Oest . Nordwest v . 74

. : : LL L:
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Rudolf in Silber
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ottbardbahn Fr . 163 .80 Obligat . « . Jnbnstrie -Aktien . Freiburger

Schweizer Centralb . Fr . 134 .30 3'/, Freiburg v . 1888 M . — .— Mailänder
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127 .60
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Bod .-Kr.-A .-B .

Serie VII —IX

O. Sraun '
sche Hofbuchhandlung, Karlsruhe.

„Des Kerzogz Toll."
Lustspiel in einem Akt von Aköerl Mozer.

Preis Mk . L.—

Bei dem tatsächlichen Mangel an gediegener Hanstheater -
litteratnr bieten wir mit diesem eben erschienenen kleinen drama¬
tischen Merkchen einen werthvollen Beitrag . Wo man immer in
den nahenden Wintermonaten nach einem heiteren und fesselnde «
Stück mit dankbaren Rollen sucht , verdient des „ Herzogs
Tod " ganz besondere Beachtung .

« irS°-Nch- R.ch>U.r.i,-.

berg klagt gegen den Pianisten Edmund ^
tembe^ 1896

^
und

^ ^ SeP -

Kiesewetter , zuletzt in Mannheim ^ Mk
wohnhaft , jetzt an unbekannten Orten °

^ F ^ ^ e ourspesen, Protest -

sich aufhaltend , aus Kauf eines Fahr - - ^ LthLen
^ ^

rades vom 23 . März 1893 und eines »»
„

rurryeuen .
solchen vom 17 . Juni 1893 , sowie Ersatz ^
von ftüher erwachsenen Kosten unter
der Behauptung , daß das Amtsgericht ^

Großh . Amtsgericht
Heidelberg , laut Vereinbarung der Par - v ki «anteten , das zuständige Gericht sein solle,

1
^' ^ ° vW ^ * 1896 ,

mit dem Anträge auf Verurtheilung
des Beklagten zur Zahlung von rest - ^ stimmten Termin ,
lichen 395 M ., nebst 5 »/, Zinsen dom üffentlicheriZustellung
1 . Juli 1893 und von 28 M . 84 Pf .

°
.

d« - ^ klagten Körner wird dieser
nebst 5 °/, Verzugszinsen vom Klage-
zustellungstage an , und ladet den Be - § ^ °^ r 1896 .
klagten zur mündlichen Verhandlung des Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Rechtsstreits vor das Großh . Amtsge -
richt zu Heidelberg auf Aufgebot .
Dienstag den 24 . November 1896, A595 .2 . Nr . 38,656 . Pforzheim .

Vormittags 9 Uhr , Jakob Friedrich Gloß , Weinhändler ,
Zimmer Nr . 7 . Eduard Klein , Kürschner , und Robert

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel - Sattler , Wirth, alle dahier wohnhaft ,
lung wird dieser Auszug der Klage be- besitzen auf Gemarkung Pforzheim in
kannt gemacht. unabgetheilter Gemeinschaft folgendes

Heidelberg , den 5 . Oktober 1896 . Grundstück :
Fabian , Plan 1, Nr . 19'/, .

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts . > 13 gm, nach neuerer Vermessung nur
A .583 .2 . Nr . 46,375 . Mannheim , j 9 gm Hofraum , im Ortsetter , einer- . .

Die Firma Robert Nutzinger L Cie . ! seits Jakob Friedrich Gloß, Weinhänd - ! Lazarus Stein und
in Ziegelhausen , vertreten durch Rechts - ler, anderseits Eduard Klein, Kürschner. Hannchen, geb. Mayer , geborene ^ saac
anwalt l >r . Alt hier, klagt gegen Wer - Hinsichtlich dieser Liegenschaft findet Stein ist im November 1880 , ohne
ner Spielhagen hier umo Theodor sich in den Grund - und Pfandbüchern einen Bevollmächtigten zu hmterlassen,
Körner , Inhaber der Firma Körner ein Eintrag nicht vor . von Mingolsheim nach Amerika ausge -
L Sohn hier, zur Zeit an unbekannten Auf Antrag der Besitzer dieser Liegen- wandert und wird seit Herbst 1890 ver-

Antrage , ^schaft werden alle Diejenigen , welche an . mißt . Dessen Mutter und Geschwister,- ^ m, habenden

und Unterpfandsbüchern nicht eingetra¬
gene und auch sonst nicht bekannte ding¬
liche oder auf einem Stammguts - oder
Familiengutsverband beruhende Reckte
ju haben glauben , aufgefordert , solche
pätestens in dem auf

Donnerstag den 3 . Dezember ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor Großh . Amtsgericht hier, Zimmer
Nr . 17, anberaumten Aufgebotstermin
anzumelden , widrigenfalls die nicht an¬
gemeldeten Ansprüche den Antragstellern
gegenüber für erloschen erklärt würden .

Pforzheim , 2 . Oktober 1896 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Matt .
Konkurse .

A618 . Nr . 15,805 . Villingen .
Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Händlers Martin Huber
in Billingen ist nach erfolgter Abhal¬
tung des Schlußtermins aufgehoben .

Villingen , den 6 . Oktober 1896 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Huber .

Bermögrnsabsonderung.
A .624 . Nr . 38,610 . Pforzheim .

Die Ehefrau des Flaschenbierhändlers
Wendelin Hutz , Christine , geb. Lauck
dahier, wurde durch Urtheil des Großh .
Amtsgerichts dahier vom 1 . d . M . für
berechtigt erklärt, ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern.

Pforzheim , 5 . Oktober 1896 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Matt .
Freiwillige Gerichtsbarkeit .

Verschollcnhcitsverfahren.
A 625 .1 . Nr . 15^ 27 . Rastatt .

Endbescheid .
Da auf unseren Vorbescheid vom 14.

August 1895 das Leben oder der Tod
des am 3 . Mai 1838 zu Elchesheim ge¬
borenen Taglöhners Florian Amann
nicht festgestellt wurde, so wird Letzterer
unter Verfüllung in die Kosten des Ver¬

fahrens für verschollen erklärt.
! Rastatt , den 3 . Oktober 1896 .
^ Großh . Amtsgericht , gez. Oster .
Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber:

A 590 .2 . Nr
^

24,793 . Bruchsal .
Das Großh . Amtsgericht Bruchsal hat
unterm Heutigen folgenden

Vorbescheid
erlassen : ^

„Der am 22 . Oktober 1864 zu Min¬
golsheim , als Sohn ^ ° °

Orten abwesend , mit dem . _ _ .
Körner als Aussteller , Spielhagen als ! das genannte Grundstück in den Grund - ! Hermann und Albert Stein

Antrag auf dessen Verschollenheitserklä¬
rung gestellt.

Der Vermißte und alle Diejenigen ,
welche Auskunft über Leben oder Tod
des Vermißten zu ertheilen vermögen,
werden aufgefordert, hievon binnen
Jahresfrist dem hiesigen Amtsge¬
richt Anzeige zu erstatten."

Bruchsal , 24 . September 1896 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Schütz .
A .563 .3 . Nr . 14,733 . Villingen .

Der am 4 . April 1834 in St . Georgen
(Schwarzwald ) geborene Mathias Haas ,
Sohn des Gießers Mathias Haas und
dessen Ehefrau , Brigitte , geb . Hacken -
joos , ist im Jahre 1864 nach Amerika
ausgewandert und hat seit 18 Jahren
keine Nachricht mehr von sich gegeben.
Sein derzeitiger Aufenthalt ist unbe¬
kannt.

Er wird hiermit öffentlich aufgefor¬
dert, binnen Jahresfrist an das Un¬
terzeichnete Amtsgericht von sich Nach¬
richt zu ertheilen . Desgleichen ergeht
an alle Diejenigen , welche Auskunft
über Leben oder Tod des Vermißten
zu geben vermögen , die Aufforderung ,
hiervon binnen Jahresfrist anher An¬
zeige zu erstatten.

Villingen , den 30 . September 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

gez . Neumann .
Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber:

Huber .
Erbcinweiiiiilyca.

A 626 .1 . Nr . 15M5 . Villingen .
Die Witwe des Hastptlehrers Karl
Eiche , Maria , geb . Haller in Nieder-
eschach , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlassenschaft ihres
verstorbenen Ehemannes gebeten. Die¬
sem Gesuche wird stattgegeben , wenn
nicht binnen

drei Wochen
Einsprache hiergegen dahier erhoben
wird .

Billingen , den 3 . Oktober 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht .

(gez.) Neumann .
Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber:

Huber .
Erden-Aufrufe.

A .630 . Lahr . Am Nachlasse des
in Jllenau verstorbenenKaufmanns Emil
Schlingloff von Lahr ist dessen Bru¬
der Edmund berufen , dessen Aufent¬
halt zur Zeit unbekannt ist .

Derselbe wird hiermit aip
behufs Beizugs zu den Verla !

des Kaufmanns ! Verhandlungen
dessen Ehefrau, ! binnen 2 Monaten

seine Rechte an den Nachlaß bei dem
UnterzeichnetenNotar geltend zu machen.

Lahr, den 1 . Oktober 1896 .
Der Großh . Notar :

Dilger .
A .631 . Achern . Peter Hauser von

Gamshurst , in Amerika unbekannt wo

abwesend, ist am Nachlasse seines ver¬
lebten Großvaters Georg Federle , Ztm -
mermanns von Gamshurst , erbberech¬
tigt und wird hiermit aufgefordert , zum
Zwecke des Beizugs bei den Theilungs -
verhandlungen binnen

sechs Wochen
Nachricht von sich anher gelangen zu
lassen.

Achern, den 6 . Oktober 1896 .
Großh . Notar :

Lieht .
A .632 . Achern . Xaver Wörner

von Sasbach , in Amerika unbekannt
wo abwesend, ist am Nachlasse seiner
verlebten Mutter , Anton Wörner Wit¬
we, Maria Anna , geborne Hegner von
Sasbach , erbberechtigt und wird hier¬
mit aufgefordert , zum Zwecke des Bet¬
zugs bet den Theilungsverhandlungen
binnen

sechs Wochen
Nachricht von sich anher gelangen zu
lassen.

Achern, den 6 . Oktober 1896 .
Großh . Notar :

L i e h l .
Handelsregister-Einträge .

A .623 . Nr . 46,955 . Heidelberg .
Zu O .Z . 68 Band II des Gesellschafts¬
registers wurde eingetragen :

Firma „Kumpf , Seelinger L Co ."
in Wieblingen . Die Gesellschaft ist auf¬
gelöst . Mit Liquidation sind die bis¬
herigen Theilhaber Heinrich Kumpf und
Karl Bergbold in Wieblingen beauf¬
tragt

Heidelberg, den 2 . Oktober 1896 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Reichardt .
A606 . Nr . 24,784 . Bruchsal . Wir

veröffentlichen folgende Einträge aus
dem Handelsregister :

Firmenregister :
1 . Ord .Z . 640 . Die Firma „ Carl

>irsch in Oestringen " . Inhaber ist
laufmann Karl Hirsch in Oestringen .

Derselbe ist verehelicht mit Emilie , geb.
Bauer von Rheinsheim . Ehevertragä . ct . Rheinsheim , 7 . Februar 1896,
wonach die Ehegatten ihr ganzes jetziges
und künftiges , aktives und passives Ver¬
mögen von der Gemeinschaft ausschlie¬
ßen, mit Ausnahme des Betrages von
50 Mark, welche wechselseitig zur Ge¬
meinschaft etngeworfen werden .

2 . Zu O .Z . 15, betr . die Firma „C.
F . Hofheinz in Bruchsal " :

Die Firma ist erloschen.
3 . O .Z . 641 : Die Firma „Fr . Bür -

geltn vorm . C . F . Hofheinz in Bruch¬
sal". Inhaber ist Friedrich Bürgelin ,

-lediger Kaufmann in Bruchsal .
! Bruchsal , 30 . September 1896 .
- Großh . bad. Amtsgericht ,
i Maier .

Druck uno Verlag der G . Brann ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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